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PrimaryCareOffizielle Mitteilungen

Anfangs Juli werden die Hauptprogramme mit Anmeldeformularen
verschickt. Als «Appetizer» hier ein Querschnitt durch das Pro-
gramm:
� Einführungsreferate zum Thema Hausarztmedizin-Spitzenmedi-

zin durch Herrn Dr. iur. Th. Heiniger, Regierungsrat und Gesund-
heitsdirektor des Kantons Zürich, Professor Thomas Rosemann,
Institut für Hausarztmedizin Universität Zürich, und Prof. Michele
Genoni, Klinik für Herz- und Gefässchirurgie Universitätsspital
Zürich.

� Über 65 Workshops in fünf Sessionen, von «ABI» bis «Zukünftige
Praxisformen», davon in jeder Session zwei in französischer
 Sprache. 

� 7 interaktive Präsentationen zur Spitzenmedizin.

Posterausstellung: Achtung Deadline 30. Juni 2008!
Dr. Franz Marty, Institut für Hausarztmedizin Zürich,
 mesmeta@bluewin.ch, nimmt Anmeldungen und Fragen 
entgegen.

� Roundtable Rationierung im Gesundheitswesen – an der Spitze
oder an der Basis?

� Ein attraktives Programm für Jungärztinnen und -ärzte, organi-
siert durch JHaS, die jungen HausärztInnen Schweiz.

� Alle cand. med., die an den Schweizer Fakultäten studieren, sind
gratis zur Teilnahme eingeladen, mit einem Gastgeberangebot
für entfernter wohnende StudentInnen.

� Symposium von SolidarMed.
� Eine künstlerische «Surprise».
� Vorschau auf den SGAM-Wonca-Kongress 2009 in Basel.
� Gesellschaftsabend im Restaurant Lake Side.

Für das Organisationskomitee: Fiona Fröhlich Egli

SGAM-Kongress  vom 4.–6. September 2008 
in Zürich

Info:
BBS Congress GmbH
Postfach 604
3000 Bern 25
Tel. 031 331 82 75 
Fax 031 332 98 79
adrian.koenig@
bbscongress.ch

Schweizerische Gesellschaft für Allgemeinmedizin

Société Suisse de Médecine Générale

Società Svizzera di Medicina Generale

31. Schweizer Kongress für Allgemeinmedizin
31e Congrès Suisse de Médecine Générale

Universität Zürich-Irchel
4.– 6. September 2008
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Die SGAM, die Qualitätszirkel und die Institute für Hausarztmedizin
Basel, Lausanne und Zürich laden zur dritten Posterausstellung im
Rahmen des Jahreskongresses der SGAM ein.

Wer
Alle forschenden Kolleginnen und Kollegen, Qualitätszirkel und
Hausarztnetzwerke sind herzlich eingeladen, ein Poster einzusen-
den.

Wie
Die Deadline für die Einreichung des Abstracts ist Ende Juni.
Abstracts bitte einsenden an: 

Franz Marty, Institut für Hausarztmedizin Zürich, 
E-Mail: mesmeta@bluewin.ch

Was
Arbeiten zu allen hausarztmedizinischen Fragestellungen 
sind willkommen! Beispiele sind zu finden unter
http://www.bibliosgam.ch/poster_07.php

Unterstützung
Die Institute für Hausarztmedizin bieten Unterstützung in der 
Erstellung der Poster (Review, Layout, Druck).

� Zürich: Marco Zoller (marco.zoller@hin.ch) und 
Franz Marty (mesmeta@bluewin.ch)

� Basel: Peter Tschudi (peter.tschudi.praxishammer@bluewin.ch)
� Lausanne: Lilli Herzig (lilli.herzig@hin.ch)
� Die Netzwerkorganisation www.med-swiss.net 

unterstützt zu dem Poster aus Ärztenetzwerken mit einem finan-
ziellen Beitrag. 

Franz Marty1, 4, Marco Zoller2, 4, Jürg Weber2, Jürg Eidenbenz 2, Peter Tschudi3, Lilli Herzig5

Posterausstellung SGAM-Kongress 2008
4.–6. September 2008, Universität Zürich Irchel

1 SGAM, 2 Qualitätszirkel, 3 Institut für Hausarztmedizin Basel,
4 Institut für Hausarztmedizin Zürich, 5 Institut für Hausarztmedizin Lausanne.
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